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STADT  HAINICHEN

31.07.2017
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96,1 gon

112/1

290a

 Beginn Bauabschnitt  3
 Ende Bauabschnitt 2.2 -Teil 3
 Bau-km  1+868

14,7

Korbgabione aufstellen:
Gabinenwand mit
Stahlkörben
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Mühlgraben

neu zu errichtendes
Brückenbauwerk BW 04
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Geländer Gel 4  mit
Fundamenthülsen an
Brückengeländer anschließen,
2,50m lang, Höhe 1,30m

Freistaat Sachsen
Landkreis Mittelsachsen

Stadt Hainichen
Ortsteil Schlegel
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Korbgabione
aufstellen
inkl. Geländer
nach Gel 4

Mühlgraben

Rampe

Vorschlag für neue Flur-
stücksgrenze

112a

vorhandenes Brückenbauwerk:
BW 05

B

Stahlbetonfahrbahnplatte
C 30/37 direkt befahrbar

neuer Revisionssteg
(Weg zu Wartungszwecken

Brückengeländer
Gel 4, Höhe 1,30mGeländer nach Gel 4

auf Gabione mit
Hülsenfundamenten,
Höhe 1,30m

292/1

durch Hangregulierung
Fällung der
4 Bäume nötig

5.
45

4 
%

Einbau eines Schützes in
Form von 2x U-Pofilen,
links/rechts, (zum Einschub
von Brettern) zur Regulierung
der Durchfluss-Wassermenge
Richtung Mühle bei
Hochwasser

3,50

B

OKWa 260.402

UK.Fu 259.302

2.90 90 2.90

1.60 0.30 1.00

OK.Fu 259.802

Brückengeländer als
Füllstabgeländer nach Gel 4
Pfostenverankerung mit
Fußplatte nach Gel 14

Fahrbahnübergangsprofil
wasserdichter Übergang

Kammer-
rückwand Kammer-

rückwand

Fahrbahnübergangsprofil
wasserdichter Übergang

Aufbau Radweg der Rampe 01:
-   3 cm Deckschicht Asphaltbeton 0/8
-   8 cm Aspahtltragschicht 0/16
- 30 cm Schottertragschicht
- Erdaufschüttung, verdichten

Aufbau Radweg:
30cm Stahlbetonplatte
oberflächenfertig

Geländeverlauf vor
Radwegbau

Baugrube

nach Schlegel / Ende Rampe 01

von Beginn Rampe 01

 2,00 %
5 ,4 5 4  %

1 0 ,0 0  %

5,705 %

Anpassung der Schottertrag-
schicht an das vorh. Gelände

2.90

Ram
pe 01  0+035,762

Ram
pe 01  0+032,862
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OK. Rev.-Steg 260.502

OK.G (vorh) 261.022

OK.G (vorh)  260.802

Schnitt B-B  M 1: 50

OK Radweg
263.242m üHN

OK Radweg
263.184m üHN

Keine Veränderungen im
Sohlgraben vornehmen (sonst
Gefährdung des Betreibens der
vorhandenen Wasserkraftanlage
an der Mühle)

OK.Flügelwand 261.102

UK.Fu 259.302

0.25 3.00 0.25

OK.Brücke 263.169

3.50

Flügelwand der vorhandenen
angrenzenden Naturstein-
brücke (angedeutet)

Füllstabgeländer nach Gel 4
Pfostenverankerung mit Fußplatte
nach Gel 14 Gabionen-Steinwand anordnen!

Keine Veränderungen im
Sohlgraben vornehmen (sonst
Gefährdung des Betreibens der
vorhandenen Wasserkraftanlage
an der Mühle)

Aufbau Radweg:
30cm Stahlbetonplatte, oberflächenfertig

2 ,5 0  %Höhen Brückenmitte

Böschungswinkel max. 60°,
abhängig vom tatsächl.
Gelände

OK.Brücke 263.125 OK.Gabione 262.852

OK.Wa 260.402

2.60
OK.Revisionssteg 260.502

OK.Flügelwand 261.802

OK.Fu 259.802

OK.Brücke 263.213

Aufbau  Schnitt A-A  M 1: 50

Breite zwischen Geländer

Gradiente

Einbau eines Schützes in
Form von 2x U-Pofilen,
links/rechts, (zum Einschub
von Brettern) zur
Regulierung der Durchfluss-
Wassermenge Richtung
Mühle bei Hochwasser

AbrissneuBestand

Legende

Neuerrichtung Brückenbauwerk  BW 04

Technologischer Ablauf
1.  Entfernen von Bewuchs im Bereich der neu zu errichtenden Brücke

2.  Vorhandener Mühlgraben für die Dauer der Errichtung des Bauwerkes verrohren,
     Durchfluß Qmax= 500l/s  bzw. Außerbetriebnahme des Mühlgrabens in der Zeit
     der Bauphase und Abbruch des vorhandenen Steges über Mühlgraben

3.  Ausführung der Erdarbeiten gemäß Bauwerksskizzenplan

4.  Bauwerk gemäß Bauwerksskizzenplan in Ortbeton herstellen, einschließlich
     aller Nebenarbeiten, neuer Brückenkörper in Stahlbetonbauweise mit Kammer-
     rückwänden und Flügelwänden sowie überfahrbare Platte, oberflächenfertig

5.  Anlegen eines Revisionsweges unter Brücke zur Wartung und des dahinter-
     liegenden, vorhandenen Brückenbauwerkes

6.  Verrohrung des Mühlgrabens entfernen bzw. Sperrung aufheben nach Beendigung
     aller Bauarbeiten

7.  Mühlgrabensohle:  Keine Veränderungen in der Mühlgrabensohle vornehmen,
     sonst Gefährdung des Betreibens der vorhandenen Wasserkraftanlage an der Mühle

8.  Errichtung Geländer auf Bauwerk nach Richtzeichnung für Brücken u.a.
     Ingenieurbauten:  Gel 4, Höhe 1,30m, Befestigung mit Fußplatte bzw.
     Hülsenfundamente (abhängig vom Einbauort)

9.  Einbau eines Schützes in Form von 2x U-Pofilen, links/rechts, (zum Einschub von
     Brettern) zur Regulierung der Durchfluss-Wassermenge Richtung Mühle bei
     Hochwasser im Mühlgraben

● Beachtung von Vorschriften gemäß Artenschutzfachbeitrag während
   der Bauphase

Füllstabgeländer nach Gel 4
Pfostenverankerung mit Fußplatte nach Gel 14 Durchlass komplett neu,

einschl. Kammer- und Widerlager-
rückwand und Flügelwände

Geländeverlauf vor
Radwegbau

Ansicht Nordost

Geländer mit Einzelfundamenten

Revisionssteg

Ansicht  M 1: 50

nach Schlegel / Ende Rampe 01

von Beginn Rampe 01

 2 ,0 0  %
5 ,4 5 4  %

5 ,7 0 5  %

Keine Veränderungen im
Sohlgraben vornehmen (sonst
Gefährdung des Betreibens der
vorhandenen Wasserkraftanlage
an der Mühle)

I. Schwarzer

I. Schwarzer

2406 Schl-Nieder, 2.2-6.

Bauwerksskizzen
BW 04
(Lageplan 6)
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Brückenbauwerk  BW 04  im  Bauabschnitt  2.2-Teil 3

Vermessung von 08/2009 und 10/2014
Vermessungsbüro WEIT Vermessung GmbH Chemnitz

Lagesystem:       GKRD 83
Höhensystem:     HN 76

Bauwerk 04

1 : 100,    1 : 50
neu zu errichtendes Bauwerk

Brücke im Zuge des Radweges über den
Mühlgraben

Stahlbetonbrücke

Bau-km  0+032.86
KrW =  96,1 gon
LW   =  2,90 m
BzG =  3,00 m  LH = 2,13 m
Brückenklasse: 30/30

Bauwerk BW 04  (Lageplan)  M  1:100

1.  T E K T U R

1 - Einbau eines Schützes am Brückenbauwerk
- keine Veränderung d. Grabensohle, kein Einbau Kolkriegel 06/2019 Schwarzer

27.03.2020

27.03.2020


	1.TEKTUR_BW 04  neue Stahlbetonbrücke (Bereich Rampe 01)

